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Der Wacbstuit-sl &s i ;r Aokev : ■. •, • . r *-• t sich von September zu Oktober 
d. J, ja Landesdurchschnitt etwas verbessert, Jedoch lauten die Noten für 
Klee und Kleeg.-« •.? . • , & "\h ” . .irr e ait immer noch schlechter als mittel 
und liegen na 0,7 i. .w 0/:. : unter dem Oktober 1961, Während in Süd- 
deutschlani die Noten für JU.ee und Kleegras im Oktober etwas besser als im 
September waren,wurde aus Schleswig-Holstein und Niedersachsen eine Verschlech¬ 
terung um 0,2 bis 0,3 Punkte gemeldet. Da die Temperaturen im September in 
vielen Gebieten auch noch verhältnismäßig niedrig lagen, war das Wachstum 
nicht befriedigend. Bei Luzerne werden die Noten aus den drei Hauptanbauge¬ 
bieten Eheinland-Pfalz, Baden-Württemberg und Bayern um 0,2 bis 0,3 Punkte 
besser als im Vormonat angegeben. 

Wachstumstand 

Bundesgebiet ohne Bremen und Berlin 

Noten! 1 = sehr gut, 2 = gut, 3 = mittel, 4 = gering, 5 ■ sehr gering 

Fruchtart 19 
Oktober 

62 
September 

Oktober 
1961 

Klee und Klea-gras 

Luzerne 

Wiesen 
i 
j Viehweiden 

I___ 

3,2 

3.2 

3.3 

3,2 

3.3 

3.4 

3,3 

3,0 

2.5 

2.6 

2,5 

2,5 

Der Stand der Wiesen ist im Oktober mit der Note 3*3 im Bundesdurchschnitt 
der gleiche wie im Vormonat, aber um 0,8 Punkte schlechter als im Vorjahr. 
Auch bei den Wiesen wurden aus Süddeutschland etwas bessere Noten als im 
September gemeldet, aber in Norddeutschland hat sich der Stand um 0,2 bis 
0,4 Punkte ver?c;;lechtert. Damit ist die Beurteilung im Berichtsmonat in 
allen Ländern wieder schlechter als mittel. Bei den Viehweiden sind die No¬ 
ten gleichfalls in Süddeutschland im Oktober etwas günstiger als im Septem¬ 
ber, während aus Hessen, Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen und Schleswig- 
Holstein ungünstigere Noten gemeldet werden. Da®it wird der Stand der Vieh¬ 
weiden in allen Ländern schlechter als mittel beurteilt und im Bundesdurch¬ 
schnitt ist die Note um 0,2 Punkte auf 3,2 Punkte zurückgegangen. Die Vieh¬ 
weiden wurden i* Oktober d. J. um 0,7 Punkte schlechter als im Oktober des 
vorigen Jahres benotet. 

Die letzte ausführliche Darstellung der Methoden dieser Statistik ist im 
Band 154 der Statistik der Bundesrepublik Deutschland erschienen. 

Erschienen im Oktober 1962 

Nachdruck - auch auszugsweise - nur mit Quellenangabe gestattet 

Einzelpreis DM 0,50 

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung wer¬ 
den in den "Statistischen Berichte»" der Statistischen Landesämter mit der 
Kennziffer C II 1 veröffentlicht. 

2 



?62 

Not-em « « e hi gut, 2 - 

Land 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Wöstiai-eu 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

B ad en-Wür t temb eig 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Berlin (West) 

Ö r, f ;-j*, £ A * 

3 =- miJ: ■*-3J.. 4 » gering, 5 =• sehr gering 

1962 
(auch im 

Gemisch 
mit 

Gräsern) 

Luzerne Wiesen 
Vieh¬ 
weiden 

Okt» 
Sept. 

Okt. 
Sept. 

Okt» 

Sept» 

Okt» 
Sept o 

Okt. 
Sept o 

Okt o 

Sept. 

Okt» 

Sept. 

Okt. 

Sept o 

Okt. 
Sept. 

Okt. 

Sept. 

Okt. 
Sept, 

Okt. 

Sept < 

2,9 
2,6 

2,6 
2,6 

3,0 
2,8 

3,0 
3,0 

3.1 
3.3 

3.4 
3.7 

3.2 
3.5 

3.4 
3.5 

3.3 
3.8 

3.2 
3.3 

2,6 
2,6 

2.5 
2.6 

3,0 
3,0 

2,9 
2,8 

2,9 
3,0 

3,1 
3,3 

3,4 
3,6 

3,2 
3,4 

3,1 
3,4 

3,2 
3,6 

3,2 
3,4 

2,8 
2,6 

3,2 
2,8 

2,7 
2,6 

3,1 
2,9 

3.1 
3,0 

3.2 
3.3 

3.3 
3,7 

3.4 
3.5 

3.4 
3.5 

3,3 
3,9 

3,3 
3,3 

2,7 
3,1 

3,2 
2,8 

2,7 
2,7 

3,1 
2,9 

3.1 
2,9 

3,3 
3.2 

3,4 
3,6 

3,5 
3,7 

3.4 
3.5 

3.6 
4,0 

3,2 
3,0 

3,1 
3,0 
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